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Antras
Offentl iche Ratssitzung am 9. März 2010
Einführung der Ehrenamtskarte
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,,Der Rat der Stadt Wipperfürth besch ließt die Einfüh rung der Eh renamtskade.
Die Verwaltung wird beauftragt, auf der Crundlage der ,,Vereinbarung zur Einführung
der Ehrenamtskarte Nordrhein-Westfalen" mit dem Ministerium fü} Generationen,
Familie, Frauen und Integration Kontakt aufzunehmen.

Die Verwaltung wird die organisatorischen Vorau55etzungen abstimmen und mit allen
in Frage kommenden Vereinen und Institutionen wie der Feuerwehr Kontakt
aufnehmen und die Möglichkeiten erörtern, Die Ergebnisse der
Vorbereitungsmaßnahmen werden möglichst in der nächsten Sitzung des Ausschusses
für Schule und Soziales mitgeteilt; auf jeden Fall vor den Sommerferien. Die
Kompatibilität mit dem FamilienDass ist sicher zu stellen.
Zudem wird die Verwaltung beauftragt mit dem Kreis und den anderen
oberbergischen Städten und Kommunen, zum Beispiel in der
Hauptamtlichenkonferenz der Bürgermeister, ein gemeinsames Vorgehen
abzustimmen.

Die Begründung erfolg in der Sitzung.
Informationen unter (www.ehrensache.nrw.de)
Wipperfürth könnte mit anderen städten und Cemeinden, trotz Finanznot. den
besonderen Stellenwert des Ehrenamtes dokumentieren und sich am proiekt
Ehrenamtskarte beteil igen. lm Fachausschuss können die Möglichkeiten der Ange6ote
abgestimmt werden. Es bieten sich zunächst an: Schwimmbad, Musikichule,
stadtbücherei
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Fraktionsvorsitzender
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